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An den 
Bezirksausschuss 16 • Ramersdorf-Perlach 
der Landeshauptstadt München 
Friedenstraße 40 
81660 München 
 

 Fraktion im 
Bezirksausschuss 16 
Ramersdorf-Perlach 

 15. Juli 2019 

  
Neuperlacher Brücken zu echten Identifikationsorten und Aushängeschildern  
des Stadtteils machen! 
 
 
Der Bezirksausschuss Ramersdorf-Perlach möge beschließen:  

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, im Benehmen mit dem Bezirksausschuss ein Konzept für die 
Neuperlacher Brücken zu erarbeiten, um diese in ihrer Funktion zu stärken und sie im Bewusstsein 
der Bürger zu stärken.  
 
Konkrete Denkanstöße dazu wären Folgende: 

 Ein Farbkonzept, das alle Brücken erfasst und sie mit prägenden Farben mit Wiedererken-
nungswert versieht. 

 Möglichkeiten der bedarfsorientierten Beleuchtung (z.B. sensorgestützt mit LEDs) 
 Möglichkeiten des Street-Art-Einsatzes mit lokalen Künstlern 
 Überprüfung auf Barrierefreiheit und aktuelle DIN-Gerechtigkeit 
 Benennung der Brücken nach verdienten Persönlichkeiten aus (Neu-)Perlach 

 
Vorarbeiten sind jetzt in Angriff zu nehmen, um das Projekt im Rahmen der Sozialen Stadt Neuper-
lach fortzuführen und ggf. zu finanzieren. 
 
 
Begründung: 
 
Brücken sind ein städtebauliches Charakteristikum Neuperlachs. Zahlreiche Bauwerke überspan-
nen die zentralen Verkehrsachsen (Karl-Marx-Ring, Quiddestraße, etc.). Sie ermöglichen es, die 
meisten Wege fußläufig oder per Fahrrad zu meistern, ohne dabei Straßen überqueren zu müs-
sen.  
 
Gleichwohl sind die Brücken in die Jahre gekommen und zwar in verkehrssicherem Zustand, je-
doch optisch wenig gefällig und vielfach auch nicht mehr zeitgemäß hinsichtlich der Barrierefrei-
heit, Beleuchtung etc. Zudem sind die Brücken zwar mitunter in den unterschiedlichen Farben 
gehalten, ein prägnantes Konzept, das auch Wiedererkennungswert hätte, fehlt jedoch. Dabei 
würde ein solches auch die Orientierung im Stadtbezirk erleichtern. Die Brücken böten zudem die 
Möglichkeit für Benennungen ohne Kosten für dort Wohnende zu verursachen. Sie sollten jedoch 
aufgrund ihrer lokalen Bedeutung auch nur nach lokalen Persönlichkeiten benannt werden.  
 
 
Für die Fraktion der CSU 
 
gez. Simon Soukup 
Fraktionssprecher 

Initiative: 
Thomas Kauer 

 

 
 

 

 


